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Simon Vogel, der 35 Jahre junge «Fils» von 
Jean Vogel & Fils und Gewinner der dritten 
Terravin-Platin-Lorbeeren, lacht. «Nein, ein 
Geheimrezept habe ich nicht…» Allerdings: Er 
ist durch und durch ein angefressener Winzer 
und leidenschaftlicher Chasselas-Fan. «Mir 
würden die neun verschiedenen Chasselas
typen, die ich produziere, vollauf genügen. All 
die anderen Sorten, die wir führen, gehen auf 
das Konto meines Vaters…» Der Autodidakt, 
der in Changins nach eigener Aussage «nichts 
gelernt hat», reüssierte am 25. November 2010 
mit seinem eleganten, wunderbar minerali-
schen Calamin Grand Cru von grosser Finesse. 
«Noch nie habe ich so viele Weine wie 2010 bei 
Terravin eingereicht, alle acht haben das Label 
erhalten», betont er nicht ohne Stolz.
Schon der Vater bewarb sich jeweils um das 
goldene Qualitätszeichen, der Sohn führt die 
Tradition fort. Warum? «Terravin leistet eine 
Superarbeit. Und langsam, aber sicher begin-
nen die Konsumenten das Label zu kennen, 
gerade die Deutschschweizer, die bei uns zwei 
Drittel der Kundschaft stellen.» So war denn 
das Echo auf seinen Sieg nicht nur lokal, son-
dern auch in der Deutschschweizer Presse 
überwältigend. Nach dem Erscheinen des Arti-
kels in der Sonntagszeitung vom 16. Januar 
etwa klingelte das Telefon ununterbrochen und 
die Mailbox wurde mit Bestellungen regelrecht 
überflutet.

Eva Zwahlen
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Die Platin-Lorbeeren von Terravin zu gewinnen, will etwas heissen.  

Dreimal muss der Sieger eine Jury von sich überzeugen, bis er diesen höchsten Titel  

tragen darf. Im November 2010 wurde Simon Vogel bekränzt – wir wollten  

von ihm wissen, wie ihm dieses Kunststück gelungen ist.

Chasselas-Fan 
Simon Vogel

Ein Traum wird wahr
Zwar wird der 30 Hektaren umfassende Betrieb 
im Herzen des Lavaux nach wie vor von Vater 
Jean geleitet, im Keller hat aber seit 15 Jahren 
Simon das Sagen. Demnächst steht die Über-
gabe des Betriebs an die junge Generation an; 
künftig wird Simon das Weingut zusammen mit 
seiner 33-jährigen Schwester Maude führen. 
Maude, die eine Winzerlehre absolviert hat und 
aus dem gleichen (Reb-) Holz wie ihr Bruder 
geschnitzt ist, kümmert sich vornehmlich um 
administrative Belange und ums immer wichti-
ger werdende Marketing.
Bereits vor zehn Jahren begann Simon mit 
dem beratenden Önologen Philippe Corthay zu 
arbeiten, der «Geheimwaffe» so manches sieg-
reichen Produzenten. «Er führte mich in die 
Mikrooxygenation ein… und ihm vertraute ich 
meinen Traum an, einmal die Platin-Lorbeeren 
zu gewinnen!»
Dass sich Simon Vogel nun auf seinen Lor-
beeren – welcher Farbe auch immer – aus-
ruhen würde, steht nicht zu befürchten. Denn 
der zupackende, lebenslustige Winzer hat sich 
bereits neue Ziele gesetzt: 2011 will er erneut 
einen Wein unter die 16 besten Waadtländer 
Chasselas bringen. Und in den nächsten zehn 
Jahren möchte er nochmals die Platin-Lor-
beeren gewinnen. Ein ehrgeiziges Ziel, dessen 
Erreichen man Simon Vogel allerdings ohne 
weiteres zutraut. 

Waadtländer Wein
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«Noch nie habe ich so viele Weine wie 2010 bei 
Terravin eingereicht, alle acht haben das Label 
erhalten. Terravin leistet eine Superarbeit» 

Bald werden sie den elterli-
chen Betrieb in Grandvaux 
übernehmen: Maude und ihr 
Bruder Simon Vogel, zwei 
leidenschaftliche Chasselas-
fans, sind aus dem gleichen 
Holz geschnitzt.
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Les crus primés sur:   Die prämierten Weine 

www.terravin.ch

L e s  m e i L L e u r s  v i n s  vau d o i s

p o rt e n t  L e  L a b e L  t e r r av i n

ExIgEz le Label 

d’excellence TERRAVIN

Votre garantie de qualité

VERLANgEN SIE das Label 

der Vorzüglichkeit TERRAVIN

Ihre Qualitätsgarantie

d i e  b e s t e n  Wa a d t L Ä n d e r  W e i n e 

t r a G e n  d a s  L a b e L  t e r r av i n
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Simon Vogel (35) is the winner of 
Terravin’s third Platinum Laurels 
award, a stellar distinction in 

Simon Vogel: An uncondi-
tional Chasselas fan

Vaud. That means his Calamin 
Grand Cru —a refined, elegant 
Chasselas wine with a marked 
mineral character—can carry the 
laurel label on the bottle.
Vogel has been in charge of wine 
making for 15 years at his family’s 
30 ha estate in Lavaux. He works 
with consultant enologist Philippe 
Corthay, the "secret weapon" of 
many successful producers.
Why does Vogel submit wines 
to the rigorous Terravin jury? 
"Terravin does superb work. And 
consumers are starting to rec-

ognize the label, particularly 
Swiss-Germans who make up 
two-thirds of our clientele." Since 
an article appeared in Zurich’s 
Sonntagszeitung in January, 2011, 
Vogel says, orders have been 
pouring in.
As he and his sister Maude (33) 
gear up to head the family win-
ery, Vogel ‘s aims are to see one 
of their nine different Chasselas 
wines voted among Vaud’s top 
16 in 2011 and to earn another 
Platinum Laurels award within the 
next 10 years.

Eva Zwahlen

Montage Cruchon irl.indd   1 25.03.10   09:21


